
10 GRASF.K1N .

Sander mit fröudcn an sie gedenckcn
Von tag- zuo tag ye mcr ,
Wa jch jin landt iiyn ker ,
Wann gott der hcrr der iner

5 Jr giittig weiblich er ;
Das wünsch jch jr mitt truwen
Gen diseni sadigen guofen neuwen .

Amen .
a° 1479 . doininica reminiscere .

III .

DER PORT .

Aus der Heidelberger papierlis . 4 . fol . geschrieben
1467 . ich gebe nur den anfang des gedichts .

bl . 198 . Diser Spruch ist der portt genannt
lä Den schcenen leiitten wol erkannt .

Es was ain ritter lobleicb ,
Mitt grosser luibschait tugentreych ,
Der was Conrat genant ,
Jn alten zeytten wol erkannt

J° Von riltern vnd von frawen .
Man niüclit jn dick schawen
Zuo houe mit den besten .
Dem gesindt vnd den gesten
Tatt er dick liebes vil ,

15 Darumb ich von jm sc-hrcyben wil .
Er hett ainen stoltzen sitt ,
Das lob behielt er damitt ,
Er übte dick den leybe
Durch rum vnd durch schoene weib .

30 Man mocht jn dick schawen
Stechen vnd hawen ,
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VIF dem plawn schallyeren ,
Bitterlich turnyeren
Durch der eren güttigkeit .
Er was ain rittcr vil gemayl

5 Vnd liett ain weyb zer Ee genomen ,
Die was mit gantzen tilgenden volkomen
Vnd von Edelni geschlechte .
Der sie bekannte rechte ,
Der gesacli nicht schcener weyb .

10 Wee wie stoltz was jr leyb ,
Jr houpt , darauff gelbes har ,
Stoltz jr wenglin , rosen far
Ynd lylien weyss darunder !
Mich nympt michel wunder ,

15 Das jre ougen sind so klar .
Sie sihet sam ain adelar .
Wolgcschaflen was jr naspain ,
Weder ze kurtz noch ze klain ,
Jr nnind darunder rosenrott ,

10 CEr ist selig , dem sie jr küssen hott !)
Ir kync weis 5 synwell ,
Ir kele was ain lautier vel ,
Da durch sach man des weynes schwanck ,
Wenn die schone frawe dranck ,

j5 Jr zcne sam ain helfFenpain ,
Jr zung sam ain guldin zayn ,
Jr achsjel vil seuberlich ;
Jr hcnde , jr arm ritterlich
Stunden jr zuo wünsche wol ;

Jo Jr hertze das war tugent vol .
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